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Haben Sie heute schon gelebt?

Definiere „Leben“



20 Unter den Festbesuchern, die zur Anbetung Gottes nach Jerusalem kamen, waren auch einige 

Griechen. 21 Sie wandten sich an Philippus, der aus Betsaida in Galiläa stammte, und sagten: „Herr, wir 

möchten Jesus sehen!“ 22 Philippus sprach mit Andreas darüber, dann gingen beide zu Jesus und 

sagten es ihm.

23 Doch Jesus erwiderte: „Die Zeit ist gekommen, in der die Herrlichkeit des Menschensohnes sichtbar 

wird. 24 Ja, ich versichere euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde kommt und stirbt, bleibt es 

allein. Wenn es aber stirbt, bringt es sehr viel Frucht. 25 Wer sein Leben liebt, wird es verlieren. Aber 

wer sein Leben in dieser Welt gering achtet, wird es für das ewige Leben erhalten. 
26 Wenn jemand mir dienen will, muss er mir auf meinem Weg folgen. Mein Diener wird dann auch 

dort sein, wo ich bin, und mein Vater wird ihn ehren. 
27 Ich bin jetzt voller Angst und Unruhe. Soll ich beten: ‚Vater, rette mich vor dem, was auf mich 

zukommt?‘ Aber deswegen bin ich ja gerade in diese Zeit hineingekommen. 28 Vater, offenbare die 

Herrlichkeit deines Namens!“ 

Da sprach eine Stimme vom Himmel: „Das habe ich bis jetzt getan und werde es auch diesmal tun.“

Die Bibel, Das Evangelium nach Johannes, Kapitel 12, Vers 20-28
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Wer:

• „einige Griechen“ (möglicherweise zum Judentum übergetretene, griechischsprachige 
Menschen)

• zwei Jünger von Jesus: Philippus und Andreas

• Jesus

• Gott, der Vater („eine Stimme vom Himmel“)

Wo:

• Jerusalem

Wann:

• in der Woche des Passahfestes, kurz nach dem spektakulären Einzug von Jesus nach 

Jerusalem – und damit kurz bevor Jesus gekreuzigt wurde
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1. Eindeutige Frage, rätselhafte Antwort

20 Unter den Festbesuchern, die zur Anbetung Gottes nach Jerusalem kamen, 

waren auch einige Griechen. 21 Sie wandten sich an Philippus, der aus Betsaida 

in Galiläa stammte, und sagten: „Herr, wir möchten Jesus sehen!“ 22 Philippus 

sprach mit Andreas darüber, dann gingen beide zu Jesus und sagten es ihm.

23 Doch Jesus erwiderte: „Die Zeit ist gekommen, in der die Herrlichkeit des 

Menschensohnes sichtbar wird …“
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2. Definiere „Leben“

25 Wer sein Leben liebt, wird es verlieren. Aber wer sein Leben in dieser Welt 
gering achtet, wird es für das ewige Leben erhalten.
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3. Nur ein Ziel

27 „… Soll ich beten: ‚Vater, rette mich vor dem, was auf mich zukommt?‘ Aber 

deswegen bin ich ja gerade in diese Zeit hineingekommen. 28 Vater, offenbare 

die Herrlichkeit deines Namens!“ 

Da sprach eine Stimme vom Himmel: „Das habe ich bis jetzt getan und werde es 

auch diesmal tun.“
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Zum Nach-Denken …
Aus dem Westminster-Katechismus von 1647:
Was ist das höchste Ziel des Menschen?
Das höchste Ziel des Menschen ist, Gott zu verherrlichen und sich für immer an ihm zu 
erfreuen.

• Wenn ich mein momentanes Leben betrachte, was ist mein höchstes Ziel? 
Was ist das, was am meisten mein Denken, Fühlen, Handeln bestimmt?

25 Wer sein Leben liebt, wird es verlieren. Aber wer sein Leben in dieser Welt gering 
achtet, wird es für das ewige Leben erhalten. 26 Wenn jemand mir dienen will, muss er 
mir auf meinem Weg folgen. Mein Diener wird dann auch dort sein, wo ich bin, und mein 
Vater wird ihn ehren.

• Für welches Leben lebe ich am meisten? 
Welches Leben nimmt den meisten Raum in meinem Leben ein?
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